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Bonn, den 23. Juni 1967 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Deutsche Beschäftigte bei den alliierten Streitkräften 

Bezug: Kleine Anfrage der Abgeordneten Esdimann r Dr. Miiller- 
Emmert, Dröscher, Bauer (Würzburg), Porzner, Dr. Müller 
(München), Schmitt-Vockenhausen, Collet, Herold, Haar 
(Stuttgart), Frau Freyh, Schonhofen, Schwabe und der 
Fraktion der SPD 
— Drucksache V/ 1836 - 


Die Kleine Anfrage beantworte ich im Einvernehmen mit den 
Herren Bundesministern für Arbeit und Sozialordnung, der 
Finanzen, des Innern und der Verteidigung wie folgt: 


1. Welchen Stand haben die Verhandlungen zwischen der Bun- 
desregierung und den Entsendestaaten zur Überprüfung von 
Artikel 56 des Zusatzabkommens zum NATO-Truppenstatut? 

Die Verhandlungen zwischen der Bundesregierung und den 
Entsendestaaten über eine Änderung des Artikels 56 des Zu- 
satzabkommens zum NATO-Truppenstatut sind noch nicht ab- 
geschlossen. In letzter Zeit haben außer den Vollsitzungen 
auch Sachverständigengespräche mit dem Ziele stattgefunden, 
Sinn und praktisdie Tragweite einiger deutscher Änderungs- 
vorschläge den Behörden der Streitkräfte zu erläutern. 


2. Inwieweit liegen bereits Ergebnisse vor ? 

Da die Interessen von sieben Staaten zu koordinieren sind, 
können Ergebnisse erst nach Abschluß der Verhandlungen 
festgestellt werden. Die Verhandlungspartner haben in ver- 
schiedenen Punkten Verständnis für die deutschen Forderun- 
gen bewiesen, sich aber mit Rücksicht auf den Gesamtzusam- 
menhang noch nicht abschließend geäußert. 
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3. Läßt sich übersehen, bis zu welchem Zeitpunkt die Verhand- 
lungen zu einem Abschluß kommen werden? 

Die Bundesregierung hofft, die Verhandlungen im Laufe des 
Jahres zum Abschluß bringen zu können, doch kann mit Rück- 
sicht auf die oben erwähnten Umstände eine feste Zusage 
nicht gegeben werden. 

In Vertretung 

Jahn 
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